
Spende für tiergestützte Therapie
Das Projekt wurde von Grundschulkindern demokratisch für die Mailauf-Spende ausgewählt
RESSE/LINDWEDEL. Ein sport-
liches Gemeinschaftserlebnis mit
großem sozialem Engagement
erlebte die Grundschule Resse
beim diesjährigen Mai-Lauf.
Zahlreiche Schülerinnen und
Schüler gingen an den Start, um
Runden für den guten Zweck zu
sammeln. Unterstützt von Eltern,
Großeltern, Freunden sowie Kin-
dern aus den Kindergärten
herrschte entlang der Strecke
eine fröhliche und motivierende
Atmosphäre.

Den Startschuss gab Ortsbür-
germeister Kai Tschentscher ge-
meinsam mit der Freiwilligen
Feuerwehr. Anschließend liefen
die Kinder 45 Minuten lang Run-
de um Runde. Immer wieder
wurden sie von den vielen Zu-
schauern mit Applaus und auf-
munternden Zurufen angefeu-
ert. Nach dem Lauf kehrten alle
gemeinsam zur Schule zurück,
wo der Förderverein ein großes
Frühstück vorbereitet hatte. In

gemütlicher Atmosphäre konn-
ten sich die Kinder und ihre Fami-
lien kostenfrei stärken. Für zu-
sätzliche Freude sorgten an-
schließend Eis und Medaillen, die
vom Schulelternrat für alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer
spendiert wurden.

Auch die sportliche Bilanz
konnte sich sehen lassen. Das
Kollegium absolvierte insgesamt

60 Runden. Die Schülerinnen
und Schüler brachten es sogar
auf beeindruckende 596 Runden
und legten damit eine Gesamt-
strecke von 484 Kilometern zu-
rück – eine Distanz, die über die
Strecke von Resse bis Dortmund
hinausreicht. Mit den erlaufenen
Spendengeldern unterstützt die
Grundschule traditionell sowohl
eigene Projekte als auch soziale

Einrichtungen. Die Hälfte der Ein-
nahmen ist für das Zirkusprojekt
der Schule im Jahr 2027 vorgese-
hen. Über die Verwendung der
übrigen Mittel entschieden die
Kinder selbst in einer demokrati-
schen Abstimmung. Die Mehr-
heit sprach sich dafür aus, die
tiergestützte Therapie zu för-
dern. So konnten über die Aktion
Kindertraum insgesamt 6300
Euro an das Institut für soziales
Lernen mit Tieren aus Lindwedel
übergeben werden. Gemeinsam
mit Leiterin Lotta Todt besuchten
auch einige der Tiere – darunter
zwei Esel, Hühner, Meerschwein-
chen und Hasen – die Schule. Da-
durch konnten die Kinder unmit-
telbar erleben, wofür sie gelau-
fen waren. Die Verantwortlichen
zeigten sich beeindruckt vom En-
gagement der Schülerinnen und
Schüler. Jede gelaufene Runde
habe dazu beigetragen, ein star-
kes Zeichen für Zusammenhalt
und Hilfsbereitschaft zu setzen.

Tierische Besucher in Resse zur Spendenübergabe. Foto: privat

Acht Schulranzen für Emmaus-Kita
Inner Wheel Club sorgt seit 20 Jahren für die Ausstattung von ABC-Schützen
WEDEMARK/LANGEN-
HAGEN (JO). Seit rund 20 Jah-
ren ist es in jedem Jahr kurz vor
den Sommerferien gute Tradition
geworden, dass der Inner Wheel
Club Wedemark-Langenhagen
einige Jungen und Mädchen des
Emmaus-Kindergartens in Lan-
genhagen mit Schulranzen-Sets
ausstattet. „Das war bis zu die-
sem Jahr möglich, weil uns dank
einer Großspende die finanziel-
len Mittel dafür zur Verfügung
standen,“ erläuterte Andrea
Knemeyer bei der Übergabe. Ent-
standen sei die besondere Ver-
bindung zu der kirchlichen Kita
über den Kontakt einer Inner
Wheel-Freundin. Und auf diese
Weisehaben indenvergangenen
rund 20 Jahren etliche kleinen
ABC-Schützen, deren Eltern
nicht über große finanzielle Mit-
tel verfügen konnten, einen Mar-
kenranzen erhalten.

In diesem Jahr wird es noch
einmal für acht Kinder genauso
sein, die jeweils ihren ersten
Schultag mit einem Ranzen samt
Federmappe, Turnbeutel, und
Faulenzer-Mäppchen im Wert

von jeweils knapp 300 Euro stolz
auf ihrem Rücken tragen kön-
nen. Und damit auch jedes der
von der Kita-Leitung ausgesuch-
te Kind einen wirklich passenden
Ranzen bekommt, wird die Firma
Ranzenmaxx aus Langenhagen
als Lieferant der gespendeten
Ranzen noch einmal zur Kita

kommen und sie dort persönlich
anpassen: „Das ist ein toller Ser-
vice, zumal Ranzenmaxx auch
schon bei der Preisgestaltung für
die Aktion großzügig war“, stell-
ten die Inner Wheel Damen zu-
frieden fest. Zum ersten Mal hat
Tim Arndt die Aktion miterleben
können, er hat erst im Oktober

des vergangenen Jahres die Lei-
tung der Einrichtung übernom-
men: „Das ist wirklich eine tolle
Aktion, die den Familien der Kin-
der tatsächlich eine echte Hilfe
bei der Ausstattung ihrer Schul-
kinder ist.“ Wie es nun nach der
diesjährigen Aktion weitergehen
kann, wollen beide Seiten über-
legen: „Wir möchten gerne den
Kindergarten auch zukünftig
unterstützen, allerdings dann in
anderer Form und Größenord-
nung“, unterstrich Andrea Kne-
meyer.

Inner Wheel ist die weltweit
größte unabhängige Frauen-Ser-
vice-Organisation. Sie engagiert
sich lokal für soziale Projekte und
humanitäre Hilfe. Vertreten sind
die Mitglieder in über 100 Län-
dern, sie sind in lokale Clubs ge-
gliedert. Wer zum Inner Wheel
Club gehören möchte, stellt sich
auf aktive soziale Unterstützun-
gen in den verschiedensten Be-
reichen ein. Die Projekte werden
über Mitgliedsbeiträge finanziert
oder auch durch Aktionen unter-
schiedlicher Art, über die Spen-
den generiert werden können.

Ranzenübergabe: (hintere Reihe) Helene Dengler (IWC), Tim Arndt
(Kita-Ltg.), Rita Vogelvander, Leon Buddenbohm (beide Ranzen-
maxx). Vorne: Ricarda Barker (stellv. Kita-Ltg.), Andrea Knemeyer
und Frauke Schwind (beide IWC), jeweils von links.

Foto: Gabriela Vrobel

Gips-Kunst in
der Elzer Apotheke
ELZE. Ashkan Moghinan, seit
fast drei Jahren Inhaber der Elzer
Apotheke, setzt sich gern für
Schülerinnen, Schüler und die
Entwicklung ihrer kreativen
Potentiale ein. Aus seiner Apo-
theke stammende Gipsbinden
wurden nach dem Vorbild des US
amerikanischen Künstlers
George Segal und unter dem Ti-

tel Frühlingserwachen von einer
9. Klasse der KGS Schwarmstedt
modelliert. Die im künstlerischen
Konzept der Projektarbeit ent-
standenen Gipsplastiken sollen
nun nicht ungesehen in Regalen
verschwinden, sondern sind
noch einige Tage lang in den
Schaufenstern der Elzer Apothe-
ke zu sehen.

Lehrkräfte, Schüler/innen und Apotheker Ashkan Moghinan nach
dem Dekorieren der Kunst im Schaufenster. Foto: privat

Single-Treffen im
Gemeindehaus
MELLENDORF. Die Single-
Gruppe trifft sich am Samstag,
4. Juli, wieder zu ihrem monatli-
chen Kaffeetrinken. Beginn ist
um 15 Uhr. Bei Kaffee und Ku-
chen steht der gemeinsame
Austausch im Mittelpunkt. Da-
bei werden unter anderem Aus-
flüge, Stadttouren, Fahrradtou-
ren und weitere gemeinsame

Aktivitäten geplant. Neuer
Treffpunkt ist das Gemeinde-
haus der evangelisch-lutheri-
schen St.-Georg-Kirchenge-
meinde am Kirchweg in Mellen-
dorf. Interessierte Singles sind
willkommen, in geselliger Run-
de neue Kontakte zu knüpfen
und gemeinsame Unterneh-
mungen zu planen.

Erlebnissommer 2026 -
viel erleben, wenig zahlen!
Das Sommerglück zum Mitnehmen: Die Eintrittskarten-Aktion

Der Erlebnissommer 2026 ist da
– und mit ihm Ihre Chance auf
den perfekten Sommer in Nie-
dersachsen und dem Harz, ohne
das Budget zu sprengen. Ge-
meinsam mit der Hannover-
schen Allgemeinen Zeitung
(HAZ) und Neue Presse (NP) brin-
gen wir Sie zu den besten Frei-
zeit-Hotspots.

Ein Angebot, bei dem es für
zahlreiche Erlebnisorte bis zu 50
Prozent Ermäßigung für vollen
Spaß auf reguläre Eintrittskarten
gibt. Der Ausflug mit der ganzen
Familie, mit Enkelkindern oder
Freunden macht gleich noch
mehr Spaß, wenn die Geldbörse
nicht zu arg strapaziert wird.

Und warum in die Ferne
schweifen, wenn das Gute so
nah liegt? Ob Abenteuer, Sport-
aktivitäten, Shows, Spannung,
Nervenkitzel, Entspannung oder
Unterhaltung. Die Ausflugsziele
bieten unterschiedliche Aktivitä-
ten für alle Altersgruppen – hier
ist für jeden etwas dabei.

BEGRENZTE ANZAHL AN TI-
CKETS ERHÄLTLICH

Aber Achtung: Die Tickets sind
heiß begehrt und nur in begrenz-
ter Anzahl verfügbar. Es gilt: Wer
zuerst kommt, sichert sich den
Sommerspaß! Der Kartenvorver-
kauf läuft ab sofort unter
www.erlebnissommer-tickets.de
(zzgl. Gebühren und ggf. Ver-

sandkosten).
Alternativ können Sie auch

den QR-Code scannen, um direkt
zu den Angeboten zu gelangen.

Nutzen Sie diese Gelegenheit,
um unvergessliche Erlebnisse zu
schaffen und die

Sommermonate in vollen Zü-
gen zu genießen. Sichern Sie sich
Ihre Tickets und viel Freude beim
Entdecken!

Collage: Madsack Medien Hannover

Repair-Café am 4. Juli im
Mehrgenerationenhaus
MELLENDORF.Das Repair Café
lädt ein für Samstag, 4. Juli, in der
Zeit von 14 Uhr bis 17 Uhr im
Mehrgenerationenhaus in Mel-
lendorf, Gilborn 6. Ob Elektro-
Kleingeräte, PC’s und Handies,
Textilien, Nähmaschinen, Gar-
tengeräte, Fahrräder, Spielzeug
und Ähnliches, fast alles kann re-
pariert werden. Auch kleine
Schweißarbeiten können durch-
geführt werden,

Nicht repariert werden Geräte
mit Verbrennermotor sowie Kaf-
fee-Vollautomaten. Die Repara-
turen werden kostenlos ausge-
führt, lediglich Verbrauchsmate-

rial und Ersatzteile werden zum
Selbstkostenpreis berechnet, je-
doch werden Spenden gern an-
genommen. Auch Kaffee und
Kuchen werden angeboten.

Die Initiative lädt Interessenten
aller Fachbereiche ein, sich aktiv
zu beteiligen und sich währen
der Veranstaltung über den Hin-
tergrund,ZweckundweitereEin-
zelheiten zu Informieren. Weite-
re Informationen unter www.re-
paircafe-wedemark.de , bei
Bernd Wilts, Mobil-Tel.: 0172 -
41 53 217 oder Nachfragen
unter bernd.freerk.wilts@t-onli-
ne.de
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